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Franzosen zur Zeit der Jungfrau von Orleans angewandt worden sein.
Diese Donnerbüchsen waren unförmliche Mörser mit einem Zündloche.
Später machte man Wallbüchsen von kleinerem Kaliber und so¬
genannte Feldschlangen mit langem Rohre. Die Hakenbüchsen (Musketen)
konnte ein Mann tragen. Alle diese Büchsen wurden mit Lunten (Zünd¬

lappen) abgefeuert. Erst 1517 wurde das Feuerschloß entdeckt, und im
17. Jahrhundert kamen die ersten Flinten auf. Sie wurden von
dem Feuersteine oder „Flins" so genannt. In Bayonne wurde das
Bajonett, eine aufgeschraubte Lanze, erfunden. An die Stelle des alten
Feuersteins trat später das Zündhütchen der Perkussionsgewehre. Dreyse
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